
 

. Strafanzeige 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit erstatte ich 
 

S T R A F A N Z E I G E 
 
sowie – zumindest vorsorgend auch – 
 

S T R A F A N T R A G 
 
gegen 
 
     Carsten Thierfelder 
     König-Ludwig-Straße 95 
     45663 Recklinghausen 
 
wegen 
 
des Verdachts auf Verleumdung, öffentliche Unterstellung und falsche Verdächtigung krimineller 
Handlungen, hier: Bildung eines Pädophilen-Netzwerkes sowie den Vertrieb tier- und 
kinderpornografischen Materials 
 
Seine Behauptungen im Einzelnen (Die Zahlen beziehen sich auf angemerkte Passagen im beiliegenden 
Screnshot) 
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Michael Kiok 

Gertönisplatz 54 
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1. Es ist wahr, daß ich der Vorsitzende des Vereins ZETA Zoophiles Engagement für Toleranz und 
Aufklärung und zoophil bin. Es ist unwahr, daß ich zu Zeiten des C64 oder sonstwann Handel 
mit Tierpornos getrieben habe. Ich wurde 1996 (von der Staatsanwaltschaft Bochum übrigens) 
der Verbreitung der Tierpornographie beschuldigt, im Laufe des Verfahrens kam man jedoch 
von diesem Vorwurf ab, ging zu einem anderen Vorwurf über und schlußendlich wurde das 
Verfahren eingestellt.  

2. Ich belästige meine Arbeitskollegen mit meiner sexuellen Orientierung. Das ist unwahr. Ich 
verberge meine sexuelle Orientierung nicht, aber ich dränge mich nicht auf. Und überhaupt 
mag ich keine Ziegen.  

3. ich habe ein internationales zoophiles pornographisches Netzwerk aufgebaut. Das ist unwahr.  
4. Der von mir mitgegründete Verein ZETA ist eine Tarnung, Deckmantel der Legalisierung der 

Tierschändung. Das ist unwahr. Wenn Herr Thierfelder mit "Tierschändung" einvernehmliche 
sexuelle Kontakte zwischen Menschen und Tieren meint, so sind diese heute schon legal. Wenn 
er mit diesem Begriff meint, ein Mensch würde ein Tier zu sexuellen Handlungen oder deren 
Duldung zwingen, das ist laut Tierschutzgesetz heute schon strafbar. 

5. Die Aussage ist nicht ganz verständlich. Zumindest habe ich mangels passender sexueller 
Orientierung keine Verbindung zu irgendeinem Pädophilen-Netzwerk. 

6. Herr Thierfelder gibt an, er könne seine Aussagen belegen. Das ist, vermute ich, gelogen.  
 
Gegen Herrn Thierfelder liegen bislang mindestens 11 Beschlüsse vor mit teilweiser Androhung von 
Haft statt Geldstrafe. Passiert ist bislang nichts. Der Mann pöbelt, beleidigt und verleumdet fröhlich 
öffentlich weiter.  Hier können Sie diese im Einzelnen nachlesen:  
 

Artikel Aua689: Außenwahrnehmung des Tierschutzfaschismus (2): Die Berichte zu Bulldog-
Nachrichten.de  

http://www.doggennetz.de/index.php?option=com_content&view=article&id=869:aua689-
aussenwahrnehmung-des-tierschutz-faschismus-2-die-gerichte-zu-bulldog-
nachrichtende&catid=35:aua&Itemid=53 
 
Artikel Aua713: Beschluss Landgericht Bochum zu Bulldog-Nachrichten 
http://www.doggennetz.de/index.php?option=com_content&view=article&id=894:aua713-nummer-
11-beschluss-landgericht-bochum-zu-bulldog-nachrichten&catid=35:aua&Itemid=53 

 
 

Der Beschuldigte ignoriert bisher alle dazu ergangenen Gerichtsurteile und –beschlüsse, obwohl 
inzwischen schon Ordnungsgelder in beträchtlicher Höhe festgesetzt wurden sowie die Anordnung von 
Ordnungshaft. Dieser entzieht sich der Beschuldigte mit Hinweis auf seine Gesundheit. 

 

Auch von mir liegen mittlerweile 3 Anzeigen vor, vom 11.4., 2.5. und 26.6.2012. Von den ersten beiden 
habe ich bislang nicht mal eine Rückmeldung in irgendeiner Form bekommen.  

Auch bemerkenswert. 

Da davon auszugehen ist, dass der Beschuldigte sich nicht durch zivilrechtliche Mittel von seinen 
rechtswidrigen Handlungen abbringen lässt, beantrage ich hiermit die zeitnahe Strafverfolgung.  

Es wäre vielleicht daran zu denken, ob man Herrn Thierfelder mal auf seine geistige Gesundheit und 
sein Gefährdungspotential auf die Umwelt bzw. auf die Leute, die er gerade für seine Feinde hält zu 
untersuchen. Zumindest droht er gerne mit Besuchen durch ihn und seine Motorradfreunde.  



Auch bitte ich zu prüfen, inwieweit der Inhaber des von ihm genutzten Telephonanschlusses der 
Störerhaftung unterliegt.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4 Anlagen 

  

 

 

 

 


